
65. Verbandsversammlung

des Regionalen Planungsverbandes 

Westmecklenburg

in Parchim

01. Dezember 2021



Tagesordnung (1/3)

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 

Beschlussfähigkeit

3. Feststellung der Tagesordnung

4. Protokollkontrolle der 64. Verbandsversammlung am 

26.05.2021

5. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden

6. Öffentliche Anfragen

a.  Anfragen von Verbandsvertretern

b.  Einwohnerfragestunde

7. Regionales Radwegekonzept des Regionalen 

Planungsverbandes Westmecklenburg

a) Vorstellung (Gast: Frau Tiffe – IGS/Radschlag)

b) Beschlussfassung



Tagesordnung (2/3)

8. Wahl des ersten Stellvertreters des Verbandsvorsitzenden 

9. Beschlussfassung über die Änderung der Satzung und der 

Geschäftsordnung des Regionalen Planungsverbandes 

Westmecklenburg 

10.Haushalt des Regionalen Planungsverbandes 

Westmecklenburg

a) Sachstand zum Regionalbudget

b) Vorstellung des 1. Nachtragshaushaltes 2022

c) Beschlussfassung des 1. Nachtragshaushaltes 2022

11.Beschlussfassung über die Verlängerung des Beschlusses 

VV-10/21 über die Anwendungen der Erleichterungen nach 

dem Gesetz zur Aufrechterhaltung der Handlungsfähigkeit 

der Kommunen während der SARS-CoV-2-Pandemie 



Tagesordnung (3/3)

12.Sachstand zu den Teilfortschreibungsverfahren des 
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TOP 1 

Begrüßung und Eröffnung der Sitzung



TOP 2

Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 

Beschlussfähigkeit

entschuldigt zur Sitzung sind 11 Personen (7 mit Stellvertretung, 4 ohne)

()

Zahl der Verbandsvertreter: 48

Anwesend: 29

beschlussfähig bei > 24 TN (§9 Abs. 1 der Satzung: „…, wenn mehr als die Hälfte der 

satzungsgemäßen Stimmberechtigten anwesend ist.“ 

Satzungsbeschluss ab 32 TN (§9 Abs. 2 der Satzung: „Beschlüsse zur Satzung (…)

Mehrheit von zwei Dritteln der satzungsmäßigen Stimmberechtigten“)

 Beschlussfähigkeit?



TOP 3

Feststellung der Tagesordnung



TOP 4

Protokollkontrolle der 64. Verbandsversammlung am 

26.05.2021

• 12 Tagesordnungspunkte

• 6 Beschlüsse

• 0 Festlegungen

• 13 Anlagen

 Ergänzungen und Hinweise?

Abstimmung durch Handzeichen 



TOP 5

Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 



Teilfortschreibung des Kapitels 6.5 Energie 

Teilfortschreibung der Kapitel 4.1 und 4.2 Siedlungsentwicklung

TOP 5

Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 



Radverkehr 

TOP 5

Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 



Regionalbudget 

TOP 5

Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 



Satzung und Geschäftsordnung 

TOP 5

Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 



TOP 5

Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 

neue Details bei den Teilnehmerlisten



TOP 5

Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 



TOP 6 

Öffentliche Anfragen

a) Anfragen von Verbandsvertretern 

nach§12 der Geschäftsordnung
(Max. drei Minuten, keine Aussprache. Anfragen „sollen möglichst noch in der Sitzung beantwortet 

werden“ – falls nicht möglich: 1 Monat Frist zur schriftlichen Beantwortung)

b) Einwohnerfragestunde

nach§7 Abs. 3 und 8 der Satzung
(Keine Aussprache. Im Normalfall keine Fragen, Anregungen und Vorschläge zu Gegenständen der 

Tagesordnung. Falls Beantwortung nicht sofort möglich: Mündlich auf der nächsten Versammlung oder 

mit Zustimmung des Fragestellers schriftlich innerhalb eines Monats. Maximal eine halbe Stunde)



TOP 7

Regionales Radwegekonzept des Regionalen 

Planungsverbandes Westmecklenburg

2019 Neustart beim Thema Radverkehr

Beschluss der VV

Selbstverpflichtungserklärung der Mitglieder

2020/21 Kernaufgabe: konzeptionelle und 

umsetzungsorientierte Weiterentwicklung 

des regionalen Radwegenetzes

 Paradigmenwechsel: Netzplanung nach RIN und ERA, 

Alltag + Tourismus, Netzhierarchie

2022 ff. Arbeitsschwerpunkte

u.a. Öffentlichkeitsarbeit, Umsetzung des Konzeptes, 

Beschilderung, Geodatenmanagement



TOP 7

Regionales Radwegekonzept des Regionalen 

Planungsverbandes Westmecklenburg

a) Vorstellung (Gast: Frau Tiffe)

 separate Präsentation von Frau Tiffe



Beschluss der Verbandsversammlung

1. Die Verbandsversammlung nimmt das Regionale Radwegekonzept West-

mecklenburg 2021 ab und legt es als Arbeitsgrundlage für die 

kommenden Jahre fest. 

2. Eine Evaluation findet nach 5 Jahren statt. 

3. Die Verbandsversammlung empfiehlt den relevanten Akteuren, den 

Ausbau der Radwegeinfrastruktur auf Basis des Radwegekonzeptes 

vorzunehmen. Dabei kommt den Landkreisen in Zusammenarbeit mit der 

Geschäftsstelle und der AG Radverkehr eine wichtige Koordinierungs-

funktion zu.

4. Die Verbandsversammlung fordert eine aktive Mitarbeit der Mitglieder bei 

der Fortschreibung und Pflege des georeferenzierten Katasters. 

b) Beschlussfassung (Beschlussvorlage VV-17/21)

TOP 7

Regionales Radwegekonzept des Regionalen 

Planungsverbandes Westmecklenburg



TOP 8

Wahl des ersten Stellvertreters des Verbandsvorsitzenden

1.) Handlungsbedarf

• konstituierende Verbandsversammlung am 25.09.2019 (61. VV)

• Vorsitzender: Herr Beyer

• 1. stellv. Vorsitzende: Frau Weiss

• 2. stellv. Vorsitzender: Herr Sternberg

 Frau Weiss ist als Landrätin ausgeschieden.



TOP 8

Wahl des ersten Stellvertreters des Verbandsvorsitzenden

2.) rechtliche Grundlagen:

• § 14 Abs. 2 Satz 4 LPlG M-V
„Die Verbandsversammlung  wählt aus der Mitte der Landräte, Oberbürgermeister 

und Bürgermeister […] und zwei stellvertretende Vorsitzende.“

• § 13 Abs. 1 der Satzung des RPV
„Die Verbandsversammlung wählt den Vorsitzenden und zwei stellvertretende 

Vorsitzende aus der Mitte der Landräte der Landkreise Nordwestmecklenburg und 

Ludwigslust-Parchim, des Oberbürgermeisters der kreisfreien Stadt Schwerin, 

des Bürgermeisters der großen kreisangehörigen Stadt Wismar und der 

Bürgermeister der im Vorstand vertretenen Mittelzentren. (…) Die Reihenfolge der 

Stellvertretung ist mit der Wahl festzulegen.“

3.) in Frage kommende Personen:
Herr Schomann, Herr Dr. Badenschier, Herr Flörke, Herr Möller, Herr Prahler



TOP 8

Wahl des ersten Stellvertreters des Verbandsvorsitzenden

3.) Prozedere:

1. Bildung einer Wahlkommission aus drei Verbandsvertretern (§16 GO)

2. Art der Abstimmung – offen/geheim (§ 18 Abs. 1 GO)

3. Wahlvorschläge (§ 17 GO)

4. Wahlakt (§ 18 Abs. 3, 4 GO)

5. Wahlprotokoll (§ 19 GO)



TOP 9

Beschlussfassung über die Änderung der Satzung und der 

Geschäftsordnung des RPV WM

• 63. VV am 16.02.2021: Beschluss über geänderte Satzung und 

Geschäftsordnung

• April 2021: Anzeige der geänderten Dokumente bei der Rechtsaufsicht des 

RPV (EM/IM)

• 08.06.2021: Schreiben des IM zu rechtlichen Bedenken 

(Kommunalverfassung) bzgl. der geänderten Satzung

• anschließende RS der GS mit EM/IM

• 30.06.2021: EM/IM halten an ihrer Auffassung fest und geben geänderte 

Satzung nicht frei



TOP 9

Beschlussfassung über die Änderung der Satzung und der 

Geschäftsordnung des RPV WM

1a) Einladung zur Verbandsversammlung auch an Stellvertreter  

1b) Einschätzung Rechtsaufsicht
Versand der Einladung auch an die Verhinderungsvertreter geht über die gesetzliche 

Regelung hinaus, kann für die ordnungsgemäße Einladung nicht maßgeblich sein. 

Vorschlag: beanstandeten Abschnitt in der Satzung streichen, stattdessen informelle 

Regelung in GO

1c) Umsetzungsvorschlag
 Streichung unter § 7 Abs. 2 Satz 2 der Satzung

 Ergänzung unter § 1 Satz 4 der GO



TOP 9

Beschlussfassung über die Änderung der Satzung und der 

Geschäftsordnung des RPV WM

2a) Einladung zur Vorstandssitzung auch an Stellvertreter 

2b) Einschätzung Rechtsaufsicht
„Weitere“ VS-Mitglieder haben keine Stellv. im VS. Eine solche Regelung müsste erst in 

der Satzung aufgenommen werden. Aber auch dann kann nur in der GO eine informelle 

Regelung zum Versand an stellv. VS-Mitglieder erfolgen. [Hinweis GS: VS und VV 

haben sich bereits gegen eine Regelung zur Wahl von Stellvertretern der weiteren VS-

Mitgliedern ausgesprochen.]; Vorschlag: beanstandeten Abschnitt aus der Satzung 

herausnehmen und keine Regelung in GO 

2c) Umsetzungsvorschlag
 Streichung unter § 12 Abs. 1 Satz 2 der Satzung



TOP 9

Beschlussfassung über die Änderung der Satzung und der 

Geschäftsordnung des RPV WM

3a) Begrifflichkeiten

3b) Einschätzung Rechtsaufsicht
Die Wörter „ein Sitzungsgeld“ sollte ersetzt werden durch „eine sitzungsbezogene 

Aufwandsentschädigung“ entsprechend dem Wortlaut des § 14 Abs. 3 EntSchV M-V;  

3c) Umsetzungsvorschlag 
 Änderung unter § 14 Abs. 1 Satz 1 der Satzung



TOP 9

Beschlussfassung über die Änderung der Satzung und der 

Geschäftsordnung des RPV WM

Beschluss der Verbandsversammlung

• Die Verbandsversammlung beschließt, die Satzung des Regionalen 

Planungsverbandes Westmecklenburg in der Fassung vom 20.12.2016 

(bekanntgemacht am 05.04.2017) zu ändern (siehe Anlage zu dieser 

Beschlussvorlage).

• Die Verbandsversammlung beauftragt die Geschäftsstelle, die geänderte 

Satzung beim Innenministerium anzuzeigen und im Internet auf der Seite 

des Regionalen Planungsverbandes www.region-westmecklenburg.de in 

Form einer Lesefassung bekannt zu machen. 

Beschlussfassung (Beschlussvorlage VV-18/21)

Achtung: Beschlussfassung erfordert 2/3 Mehrheit aller Verbandsvertreter, 

nicht nur 2/3 der Anwesenden (d.h. 32 von 48 Vertretern, vgl.§13 LPlG M-V)



TOP 9

Beschlussfassung über die Änderung der Satzung und der 

Geschäftsordnung des RPV WM

Beschluss der Verbandsversammlung

• Die Verbandsversammlung beschließt, die Geschäftsordnung des 

Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg in der Fassung vom 

20.12.2016 (bekanntgemacht am 05.04.2017) zu ändern (siehe Anlage zu 

dieser Beschlussvorlage).

• Die Verbandsversammlung beauftragt die Geschäftsstelle, die geänderte 

Geschäftsordnung im Internet auf der Seite des Regionalen Planungs-

verbandes www.region-westmecklenburg.de in Form einer Lesefassung 

bekannt zu machen. 

Beschlussfassung (Beschlussvorlage VV-19/21)



TOP 10

Haushalt des Regionalen Planungsverbandes 

Westmecklenburg

a) Sachstand zum Regionalbudget

Ausgangslage

• In erster Förderperiode 2018 – 2021 beinahe vollständige Weiterleitung 

an dritte Projektträger

• Administrierung und Verwaltung der Fördermittel über den Haushalt des 

RPV WM  Last des Risikos beim RPV WM

• In den vergangenen drei Monaten intensive Diskussion zur zukünftigen 

strategischen Ausrichtung zum Umgang mit den Regionalbudget-Mitteln

• Grundlage der Diskussionen  Anlage 6 zur Sitzung 

(Diskussionspapier Strategie Regionalbudget, Stand: 11.11.2021).



TOP 10

Haushalt des Regionalen Planungsverbandes 

Westmecklenburg

a) Sachstand zum Regionalbudget

Grundlage Diskussionspapier (Stand 11.11.2021)

• Variante 1 (Status Quo): 

vorwiegend Weiterleitung von Projektmitteln 
(außer eigene Projekte des RPV, konkret: Radverkehr)

• Variante 2a (verbesserte Projektauswahl und -begleitung): 

aktivere Rolle in Auswahl und Begleitung von Projekten

• Variante 2b (verbesserte Projektauswahl und Durchführung zusätzlicher 

eigener Projekte): wie 2a, mit weiteren RPV-Projekten

• Variante 3 (vorwiegend eigene Projekte): 

Schwerpunkt auf Durchführung eigener Projekte des RPV



TOP 10

Haushalt des Regionalen Planungsverbandes 

Westmecklenburg

a) Sachstand zum Regionalbudget

Empfehlung des Vorstandes – Variante 2b: 

• aktiver Einfluss auf die Projektauswahl,

stärkere Platzierung verbandseigener Themen

• Bedarf an qualifiziertem Personal

• Finanzmittel zur Umsetzung verbandseigener Projekte 

(70 % Förderung, 30 % Eigenanteil)



TOP 10

Haushalt des Regionalen Planungsverbandes 

Westmecklenburg

b) Vorstellung des 1. Nachtragshaushaltes 2022 

Im Vorstand diskutierte Varianten und damit verknüpfte Arbeit in der GS

• Variante 1: Weiterleitung von Projektmitteln (900 T€ Fördermittel für 3 Jahre)

10h / Woche zur Verwaltung weitergeleiteter Mittel

• Variante 2a: aktivere Rolle in Auswahl und Begleitung von Projekten

10h / Woche zur Verwaltung weitergeleiteter Mittel

15h / Woche zur „Begleitung“ von Antragstellern usw.

• Variante 2b: Verbesserte Projektauswahl, Durchführung eigener Projekte
10h / Woche zur Verwaltung weitergeleiteter Mittel

15h / Woche zur „Begleitung“ von Antragstellern usw.

15h / Woche zur Abwicklung von 1 oder mehr eigenen Projekten

• Variante 3: Vorwiegend eigene Projekte

(…)



TOP 10

Haushalt des Regionalen Planungsverbandes 

Westmecklenburg

b) Vorstellung des 1. Nachtragshaushaltes 2022 

Empfehlung Vorstand: Aktivere Gestaltung des Regionalbudgets 

in der 2. Förderperiode (2021 – 2024)  Variante 2b

• 1 zusätzliches Projekt (ggf. auch mehr) mit bis zu 100 T€ p.a. Umfang

• Aufstockung der bisherigen Stelle von 10 auf 35 Wochenstunden

30 T€ RB Eigenanteil (70 T€ RB Fördermittel) 

+ 42,8 T€ Personalkosten 

+   5 T€ Sachkosten 

= 78,8 T€ zu 100 % umlagefinanziert in 2022



TOP 10: Haushalt des RPV Westmecklenburg
Auszug Ergebnishaushalt

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik)

bisheriger 

Ansatz 2022 

einschl. 

beschloss. 

Nachträge

beschl. über-/

außerplan-

mäßige 

Aufwendunge

n

Zwischen-

summe

Ansatz 2022

Neuer 

Haushalts-

ansatz1

Veränderung 

gegenüber 

bisherigem 

Haushalts-

ansatz

in €

1 2 32 4 53

2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen 

und sonstige Transfererträge 463.300 0 463.300 541.100 77.800

10 Summe der Erträge (Summe Nr. 1-9) 463.300 0 463.300 541.100 77.800

11 - Personalaufwendungen 96.600 0 96.600 139.400 42.800
15 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige 

Transferaufwendungen 200.000 0 200.000 130.000 -70.000
18 - Sonstige Aufwendungen 166.700 0 166.700 271.700 105.000

19

Summe der Aufwendungen

(Summe Nr. 11-18) 463.300 0 463.300 541.100 77.800
20 Jahresergebnis vor Veränderung der 

Rücklagen (Saldo Nr. 10, 19) 0 0 0 0 0

25 Jahresergebnis (Nr. 20+22+24 -21 -23) 0 0 0 0 0

nachrichtlich:
26 Ergebnisvortrag aus HH-Vorjahr 0 0 0 0
27 Ergebnis zum 31.12. (Nr. 25+26)

0
0 0 0

1
Die bereits beschlossenen über-/außerplanmäßigen Aufwendungen sind mit einzubeziehen.

2
Summe der Spalten 1 und 2

3
Spalte 4 abzüglich Spalte 1



TOP 10

Haushalt des Regionalen Planungsverbandes 

Westmecklenburg

c) Beschlussfassung des 1. Nachtragshaushaltes 2022 

(Beschlussvorlage VV-20/21)

1. Die Verbandsversammlung erlässt gemäß § 48 Abs. 2 Nr. 2 KV M-V i. V. 

m. § 7 Nr. 3 der Haushaltssatzung des Regionalen Planungsverbandes 

Westmecklenburg den 1. Nachtragshaushalt 2022. Im Ergebnishaushalt 

erhöht sich die Summe der ordentlichen Erträge / Aufwendungen von 

463.300,- EUR auf 541.100,- EUR. Im Finanzhaushalt erhöhen sich die 

ordentlichen Einzahlungen von 408.400,- EUR auf 486.200,- EUR und die 

ordentlichen Auszahlungen von 463.300,- EUR auf 541.100,- EUR.

2. Für das Haushaltsjahr 2022 beträgt die Verbandsumlage insgesamt 

186.200 EUR.

3. Die Umlagen der einzelnen Verbandsmitglieder werden anteilig im 

Verhältnis ihrer Einwohner bestimmt. Als Berechnungsgrundlage für das 

Jahr 2022 gelten die vom Statistischen Amt zum 31.12.2020 

fortgeschriebenen Einwohnerzahlen. 

1/2



TOP 10

Haushalt des Regionalen Planungsverbandes 

Westmecklenburg

Beschluss der Verbandsversammlung

Verbandsmitglied Plan 2022
Mehrbedarf 

2022

Gesamtumlage 

2022

Landeshauptstadt Schwerin 22.267,71 € 15.980,37 € 38.248,08 €

Landkreis Nordwestmecklenburg

davon:

Stadt Wismar 9.973,88 € 7.157,73 € 17.131,61 €

Mittelzentrum Grevesmühlen 2.431,28 € 1.744,81 € 4.176,09 €

Landkreis Nordwestmecklenburg 

(ohne Wismar und Grevesmühlen)
24.387,83 € 17.501,88 € 41.889,71 €

Landkreis Ludwigslust-Parchim

davon:

Mittelzentrum Hagenow 2.851,90 € 2.046,67 € 4.898,57 €

Mittelzentrum Ludwigslust 2.785,30 € 1.998,86 € 4.784,16 €

Mittelzentrum Parchim 4.104,24 € 2.945,39 € 7.049,63 €

Landkreis Ludwigslust-Parchim

(ohne Hagenow, Ludwigslust, Parchim)
39.597,85 € 28.417,32 € 68.015,17 €

Summe 108.400,00 € 77.793,03 € 186.193,03 €

Dabei entfallen für das Jahr 2022 auf

2/2



TOP 11

Beschlussfassung über die Verlängerung des Beschlusses 

VV-10/21 über die Anwendungen der Erleichterungen nach 

dem Gesetz zur Aufrechterhaltung der Handlungsfähigkeit 

der Kommunen während der SARS-CoV-2-Pandemie

Beschluss der Verbandsversammlung

Beschlussfassung (Beschlussvorlage VV-21/21)

• Der auf der 64. Verbandsversammlung am 26.05.2021 gefasste 

Beschluss VV-10/21 über die Anwendungen der Erleichterungen nach 

dem Gesetz zur Aufrechterhaltung der Handlungsfähigkeit der Kommunen 

während der SARS-CoV-2-Pandemie wird – vorbehaltlich der 

Verlängerung des o.g. Gesetzes – bis zum 31.12.2022 verlängert.



TOP 12

Sachstand zu den Teilfortschreibungsverfahren des 

Regionalen Raumentwicklungsprogramms Westmecklenburg

a) Kapitel 6.5 Energie

b) Kapitel 4.1 und 4.2 Siedlungsentwicklung 

• Beteiligungszeitraum in beiden Verfahren (Beschluss der VV): 

31. August 2021 bis 2. November 2021

• TF Energie: insgesamt: 1.030 Stellungnahmen (STN)

• 855 postalische STN, 85 STN im Beteiligungsmodul, 290 E-Mail STN 

(Stand: 30.11.2021)  Aussortierung doppelter STN noch ausstehend

• TF Siedlung: insgesamt 83 Stellungnahmen (Stand: 24.11.2021), davon 

11 im Beteiligungsmodul, 72 per Brief/E-Mail

• aktuell: Überführung der Stellungnahmen in die Abwägungsdatenbank 

sowie Sichtung und inhaltliche Analyse der vorgebrachten Argumente



TOP 13 

Informationen aus dem Amt für Raumordnung und 

Landesplanung (AfRL) Westmecklenburg 

Stadt-Umland-Kooperation Schwerin

• 19.08.2021 Unterzeichnung Teilkonzept 

Wohnbauentwicklung

• aktuell  Abstimmung integrierter Rahmen-

plan (weitere Kooperationsthemen, u.a. 

Kompensation, Mobilität, Bildung/Kita)

Stadt-Umland-Kooperation Wismar

• 31.05.2021 Unterzeichnung aktualisiertes

Teilkonzept Einzelhandel

• aktuell  Abstimmung integrierter Rahmen-

plan (weitere Kooperationsthemen, u.a. 

Kompensation, Mobilität, Gewerbeflächen)



TOP 14 Sonstiges 



TOP 14 Sonstiges

Die 66. Verbandsversammlung 

findet nach gegenwärtigem Planungsstand am 

29.06.2022 statt

Themen u.a.:

• Sachstand Teilfortschreibung RREP, Kap. 6.5 Energie

• Teilfortschreibung RREP, Kap. 4.1 u 4.2 Siedlungsentwicklung


